
 
 
 

Herausgeber: dbb, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169/170, 10117 Berlin, Tel. 030.40 81-54 00,  
Fax 030.40 81-43 99, E-Mail tarif@dbb.de, v.i.S.d.P. Ulrich Hohndorf, Leiter Geschäftsbereich Tarif 

 
 
 

21. Oktober 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

m
it

g
li

e
d

e
r-

in
fo

 

 

      
 
 

Bundesagentur für Arbeit 

Tarifverhandlungen  
fortgesetzt 
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 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 16. Oktober 2015 hat die BA-Tarifkommission des dbb mit der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) über die anstehenden Änderungen der Eingruppierungsregelun-
gen verhandelt. Insgesamt hielten sich die Änderungen in Grenzen. Vielfach wa-
ren lediglich bewertungsgleiche oder aufwertende Organisationsänderungen ab-
zustimmen. Der dbb fordert insgesamt aber bessere Besitzstandsregelungen, um 
finanzielle Verluste im Zuge von Organisationsänderungen zu vermeiden.  
 
Im Einzelnen wurden Änderungen aufgrund folgender Fachkonzepte verhandelt: 
  

 Ärztlicher Dienst  
 

 Berufspsychologischer Service 
 

 Familienkasse der BA 
 

 Winterbeschäftigungsumlage-Einzug  
 

 Technischer Beratungsdienst  
 
 
Neu eingeführt werden tätigkeitsunabhängige Funktionsstufen für Ansprechpart-
ner für den Datenschutz und für die Beauftragen für den Haushalt im Be-
reich SGB II.  
 
Der dbb hat die Verhandlungen aber auch zum Anlass genommen, auf die Be-
wertungsunschärfe in den Familienkassen zwischen Tätigkeitsebene  V und Tä-
tigkeitsebene VI hinzuweisen. Dieser Fehler setzt sich seit mehreren Jahren fort. 
Auch mit der Eingliederung der Familienkassen in die Agenturen für Arbeit de-
cken sich Fachkonzept und Wirklichkeit nicht. Jetzt gilt es die Arbeitgeber zu 
überzeugen. 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unter-
stützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch 
im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in 
die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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